
Mit wenigen Klicks zum Lieblingsbuch 
 
Ministerin Hesse: Digitale Angebote der 
öffentlichen Bibliotheken kommen gut an 
 
Die landesweite Onleihe der öffentlichen Bibliotheken in 
Mecklenburg-Vorpommern wird immer beliebter. Über 
13.500 Nutzerinnen und Nutzer der Bibliotheken haben 
im vergangenen Jahr über die Onleihe elektronische 
Bücher, Hörbücher, Zeitungen und Zeitschriften auf ihre 
mobilen Geräte oder den PC heruntergeladen. Das geht 
aus der jüngsten Erhebung der Fachstelle der 
öffentlichen Bibliotheken in Rostock hervor. Die 
Nutzerzahlen stiegen 2018 im Vergleich zum Vorjahr um 
knapp 17 Prozent.  
 
„Die digitalen Angebote der öffentlichen Bibliotheken 
kommen bei immer mehr Menschen gut an“, sagte 
Kulturministerin Birgit Hesse. „Bibliotheken als Orte der 
Leseförderung und Lesekultur sind nach wie vor wichtig. 
Hier können Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
stöbern und Bücher selbst aus dem Regal ziehen. 
Digitale Medien gehören heute aber selbstverständlich 
zum Angebot einer modernen Bibliothek dazu. Sie 
machen ein Leseangebot rund um die Uhr und tragen 
dazu bei, neue Zielgruppen zu erschließen. Ich denke 
hier an Berufspendlerinnen und Berufspendler oder an 
Menschen, die in ihrer Mobilität eingeschränkt sind“, 
erklärte Hesse.  
  
2018 haben die rund 80.000 elektronischen Medien im 
Bestand der Onleihe über 470.000 Ausleihen erzielt. Das 
ist ein Plus von 19 Prozent. Am beliebtesten waren 
eBooks mit 73 Prozent der Ausleihen, gefolgt von 
Hörbüchern mit 18 Prozent und elektronischen 
Zeitschriften mit knapp neun Prozent aller Downloads. 
Krimis, Thriller und Unterhaltungsliteratur sind weiterhin 
die Ausleihhits, aber auch Zeitungen und Zeitschriften 
werden verstärkt nachgefragt. 
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Die landesweite Onleihe wurde 2015 gegründet und ist 
seitdem auf Erfolgskurs. Wer einen Bibliotheksausweis 
für eine der 34 Bibliotheken besitzt, die am 
Onleiheverbund beteiligt sind, kann derzeit aus knapp 
50.000 verschiedenen Titeln wählen. Das Land hat die 
Onleihe im vergangenen Jahr mit 65.000 Euro 
unterstützt. 
 
Bibliotheken im Landesverbund Onleihe 
Mecklenburg-Vorpommern: 
Ahrenshoop, Altentreptow, Anklam, Bad Doberan, Barth, 
Bergen auf Rügen, Bützow, Demmin, Gadebusch, Graal-
Müritz, Greifswald, Güstrow, Hagenow, Klütz, Kröpelin, 
Ludwigslust, Lübtheen, Malchow, Neubrandenburg, 
Neukloster, Neustrelitz, Parchim, Pasewalk, Rehna, 
Ribnitz-Damgarten, Rostock, Schwaan, Schwerin, 
Stralsund, Teterow, Wismar, Wolgast, Wustrow und 
Zingst 
 
Weitere Informationen:  
www.onleihe-mecklenburg-vorpommern.de
 


